
 

  

 
 
 

 
 
 
 
Mehrfraktioneller Ersetzungsantrag zur Drucksache 01736/2026  

„Verbindliche Fristsetzung zur Errichtung der fehlenden Beleuchtung 

zwischen Warnitz und Friedrichsthal“  
 

 

Beschluss:  

 

Die Stadtvertretung möge anstatt des Beschlussvorschlages:  

 

Der Oberbürgermeister wird beauftragt, eine verbindliche Frist für die Umsetzung der 

Beleuchtungsmaßnahme zwischen Warnitz und Friedrichsthal (zweiter Beleuchtungsabschnitt) festzulegen.  

 

folgende ersetzende Fassung beschließen: 

 

Der Oberbürgermeister wird beauftragt, die Umsetzung der Beleuchtungsmaßnahme zwischen Warnitz und 

Friedrichsthal (zweiter Beleuchtungsabschnitt) bis zum 01. Oktober 2026 zu realisieren.  

Zudem wird der Einsatz insektenfreundlicher bzw. naturnaher LED-Technik mit geringer Lichtemission (z. B. 

warmweiße LEDs, reduziert blaue Anteile, angepasstes Abstrahlungsverhalten) ausdrücklich vorgesehen, 

um die Orientierung von nachtaktiven Insekten zu schützen. 

 

Begründung: 

 

Den Oberbürgermeister aufzufordern eine Frist festzulegen, erscheint weniger zielführend als eine Realisierung 

noch vor dem nächsten Winter einzufordern. Der Lückenschluss, der seit langem geforderten Wegebeleuchtung, 

sollte aus Sicht der Antragsteller auf eine möglichst nachhaltige Weise errichtet werden.  

 

Um Zustimmung wird gebeten. 

 

 

gez. Gert Rudolf  gez. Gerd Böttger gez. Manfred Strauß 
Vorsitzender  Vorsitzender  Vorsitzender 
CDU-Fraktion  Fraktion DIE LINKE Fraktion Unabhängige Bürger / FDP 

 

 
 
Stadtpräsident  
Sebastian Ehlers, MdL 

Schwerin, 19. März 2026 


